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Niederschrift

über die 6. Sitzung der Gemeindevertretung Utersum am Dienstag, dem 12.03.2024, im
Taarepshüs.

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 19:30 Uhr – 22:24 Uhr

Gemeindevertreter
Frau Göntje Schwab Bürgermeisterin
Frau Janette Carstensen
Herr Björn Hansen
Herr Frerk Martensen
Herr Sören Martensen
Herr Brar Nickelsen
Herr Sönke Sörensen
Herr Hark Steinert 1. stellv. Bürgermeister
Herr Oluf Tholund 2. stellv. Bürgermeister
von der Verwaltung
Herr Dennis Ketelsen Protokollführung

Entschuldigt fehlen:

Tagesordnung:

1 . Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der
Beschlussfähigkeit

2 . Anträge zur Tagesordnung
3 . Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung und Beschlussfassung von

Tagesordnungspunkten
4 . Einwendungen gegen die Niederschrift über die 5. Sitzung (öffentlicher Teil)
5 . Einwohnerfragestunde
6 . Bericht der Bürgermeisterin
7 . Bericht der Ausschussvorsitzenden
8 . Kurbetriebsangelegenheiten
9 . Sanierung der Straße „Boowen Taarep“ auf einer Länge von rd. 127 m, hier:

Auftragsvergabe zur Übernahme bzw. Fortführung von Planungsleistungen
Vorlage: Uter/000258

10 . Erneute Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung von Ladeinfrastruktur für E-
Autos, Vorlage Nr. Uter/000248

11 . Verschiedenes

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der
Beschlussfähigkeit

Bürgermeisterin Schwab begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße
Einladung, die Anwesenheit sowie die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung.
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2. Anträge zur Tagesordnung

Ein Antrag bezüglich der erneuten Beratung der Vorlage Nr. Uter/000248, Errichtung
von Ladeinfrastruktur für E-Autos, liegt vor.

Des Weiteren wird die Aufnahme des Tagesordnungspunktes „Verschiedenes“ im
öffentlichen Teil beantragt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig bei 9 Ja-Stimmen für beide Anträge

Der Antrag „Errichtung von Ladeinfrastruktur für E-Autos“ wird als Punkt 10 in die
Tagesordnung aufgenommen.

Der Antrag „Verschiedenes“ wird als Punkt 11 in die Tagesordnung aufgenommen.

3. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung und Beschlussfassung von
Tagesordnungspunkten

Bürgermeisterin Schwab stellt die nichtöffentliche Beratung der TOP 11 - 16 zur
Abstimmung.

Da die überwiegenden Belange des öffentlichen Wohls sowie berechtigte Interessen
Einzelner es erforderlich machen, werden die genannten Tagesordnungspunkte
nichtöffentlich beraten.

4. Einwendungen gegen die Niederschrift über die 5. Sitzung (öffentlicher Teil)

Es gibt keine Einwände gegen Form und Inhalt der Niederschrift der 5. Sitzung
(öffentlicher Teil). Die Niederschrift gilt somit als genehmigt.

5. Einwohnerfragestunde

Es werden keine Fragen vorgebracht.

6. Bericht der Bürgermeisterin

Bürgermeisterin Schwab berichtet.

Sie verweist auf eine E-Mail von Frau Lorenzen (Amt Föhr-Amrum) vom 05.03.2024,
dass im Rahmen einer Ordnungsprüfung bemängelt wurde, dass die Gemeinde über
nicht öffentlich gefasste Beschlüsse nicht informiert wird. Dies soll daher bei künftigen
Sitzungen als eigener Tagesordnungspunkt beraten werden.

Folgende nichtöffentliche Beschlüsse wurden bei der 5. Sitzung gefasst:

Bauantrag Tewelken zur Kenntnis genommen
Bauantrag Triibergemzurückgestellt
Bauantrag Strunwai genehmigt
Vergabe eines Bauplatzes auf Erbpacht

Im Januar war der LKN auf Föhr, die Pläne der Gemeinde bezüglich der touristischen
Elemente im Deichbau wurden dargelegt und besprochen.



3

Am 29.01.2024 fand eine Veranstaltung des Kreisbauamtes, geleitet von Herrn
Jannsen, für Gemeindevertreter bezüglich der illegalen Vermietung auf der Insel statt.

Im Boowen Taarep werden Schächte erstellt, die Anwohner wurden angeschrieben. Bei
den Arbeiten ist zeitweise die Straßenbeleuchtung ausgefallen.

Das Quartierskonzept wurde zwei Wochen vor der Sitzung vorgestellt, die Ergebnisse
waren eher nichtssagend.

Der Museumsverband hat getagt. Der Haushalt 2024 und eine Preiserhöhung wurden
beschlossen.

7. Bericht der Ausschussvorsitzenden

Forstverband:
Bürgermeisterin Schwab erteilt das Wort an Gv Sörensen. Dieser berichtet, dass der
Forstverband am 20.12.2023 getagt hat und die Jahresabschlüsse 2020, 2021, 2022
und 2023, sowie die Planung für 2024 beschlossen hat. Die derzeitige Waldfläche auf
Föhr beträgt 205 ha.

Landschaftszweckverband:
Bürgermeisterin Schwab erteilt das Wort an Gv Steinert. Die konstituierende Sitzung
des Landschaftszweckverbandes fand am 27.02.2024 statt. U.a. wurde das Thema
„Spätland“ aufgegriffen. Des Weiteren wurden drei Arbeitsgruppen – Landschaft und
Naturschutz, Küstenschutz und Infrastruktur gebildet.

8. Kurbetriebsangelegenheiten

Bürgermeisterin Schwab berichtet.

Am 23.02.2024 findet die Strand- und Dorfreinigung statt.

Es wird über die Pachtangelegenheiten im „Kleinen Kurmittelhaus“ berichtet.

Die Gemeinde wurde vom Kreisbauamt angeschrieben wegen mangelnder Brandmelder
im „Haus des Gastes“. Für die Behebung liegen Kostenvoranschläge für die
Planungskosten (TEU 12) sowie für die reinen Kosten (TEU 68) vor. Das Zeithorizont für
die Behebung muss mit dem Kreisbauamt abgestimmt werden.

Bürgermeisterin Schwab wurde wegen der Entsorgung von Klärschlamm angesprochen.
Sie wird ein Gespräch mit Bgm. Hess (Wyk) führen.

9. Sanierung der Straße „Boowen Taarep“ auf einer Länge von rd. 127 m, hier:
Auftragsvergabe zur Übernahme bzw. Fortführung von Planungsleistungen
Vorlage: Uter/000258

Bürgermeisterin Schwab berichtet anhand der Vorlage.

Sachdarstellung mit Begründung:

Nach dem derzeitigen Projektstand sind die Entwurfsplanung (Leistungsphase 3)

vollkommen und die Ausführungsplanung (Leistungsphase 5) teilweise abgeschlossen.
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Weiterhin sind die Leistungsphasen 6 „Vorbereitung der Vergabe“ und 7 „Mitwirkung bei

der Vergabe“ ebenfalls abgeschlossen und der Auftrag zur Ausführung der Bauleistung

erteilt.

Die Bauleitung (Leistungsphase 8) kann aus personellen Gründen nicht wie ursprünglich

vorgesehen durch das Bau- und Planungsamt erfolgen. Zur Übernahme der Bauleitung

für die Sanierung der Straße „Boowen Taarep“ wurde die IGS-Ingenieursgesellschaft

Steinburg angefragt. Nach Durchsicht der vom Bau- und Planungsamt zur Verfügung

gestellten Unterlagen (übersendet am 23.10.2023) durch die IGS-Ingenieursgesellschaft

Steinburg haben sich noch zusätzliche erforderliche Leistungen ergeben. Zur

Fortführung des Projektes sind im Zuge der Übernahme bzw. Fortführung der

Planungsleistungen nach Durchsicht der Unterlagen noch folgende zusätzliche

Leistungen zu erbringen:

1. Einarbeitung in das Projekt und die vorhandenen Planunterlagen, Sichtung und

Prüfung der Ausführungsunterlagen.

2. Überprüfung der vorgesehenen Rigolenversickerung und Überplanung der

Anlage, da diese teilweise in den Grundwasserbereich hineinreicht.

3. Organisation und Abwicklung der Asphaltentsorgung (nach den vorliegenden

Analysen ist dieser Baustoff pechbelastet und damit einer gesonderten

Entsorgung zuzuführen).

Die vertragliche Gesamtvergütung beträgt 29.138,40 Euro (inkl. Umsatzsteuer).

Ausführungsplanung (Lph 5) Grundleistungen (anteilig) 2.533,35
Bauoberleitung (Lph 8) Grundleistungen

Besondere Leistungen (örtliche Bauüberwachung)
5.066,70
10.500,00

Zusätzliche Leistungen (s. o.) 5.000,00
Nebenkosten 1.386,00

Netto 24.486,05
Umsatzsteuer z. Zt. 19 % v. H. 4.652,35

Brutto 29.138,40

Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung

Beschluss:

Die Gemeindevertretung stimmt dem Abschluss eines Ingenieurvertrages zur
Übernahme bzw. Fortführung von Planungsleistungen durch die IGS-
Ingenieursgesellschaft Steinburg mit einer Gesamtvergütung für die angebotenen
Planungsleistungen in Höhe von 29.138,40 Euro (inkl. Umsatzsteuer) zu. Die
Bürgermeisterin wird ermächtigt und beauftragt, den Ingenieurvertrag abzuschließen.

10. Erneute Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung von
Ladeinfrastruktur für E-Autos, Vorlage Nr. Uter/000248

Bürgermeisterin Schwab verweist auf die in der 4. Sitzung der Gemeindevertretung
abgelehnte Vorlage Nr. Uter/000248 und berichtet.
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Für die Errichtung von Ladeinfrastruktur für E-Autos ist zwischenzeitlich eine Spende in
Höhe von €2.000 eingegangen. Gleichzeitig finden andere Arbeiten am Boowen Taarep
statt, die die Verbauung der notwendigen Kabel erheblich erleichtern würden, da die
Straße nicht nochmal aufgerissen werden müsste. Die Maßnahme würde nun ca.
€1.700 kosten.

Abstimmungsergebnis: 3 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen

Die Vorlage wird mit der notwendigen Mehrheit beschlossen.

11. Verschiedenes

Bürgermeisterin Schwab erteilt das Wort an Gv Steinert.

Der Beirat der Nahwärme hat getagt, es wurde über die Transformation von Biogas auf
Solarthermie gesprochen. Die Firma GP Joule soll ins Boot geholt werden, Kosten:
€42.000 plus weitere Kosten. Ein Transformationsplan soll implementiert werden. Gv
Steinert stellt in den Raum, ob die Gemeinde in Kooperation mit der Nahwärme einen
Wärmeplan entwickeln soll.

Es wurde der Zustand einiger Straßen und Wegen in der Gemeinde bemängelt.
Insbesondere die Banketten bedürfen Ausbesserungen. Bürgermeisterin Schwab
erwidert, dass der Kurbetrieb sich die Sache ansehen wird. Es wird vorgeschlagen, mit
Jörg Carstensen, Straßenmeisterei, zu sprechen, da diese die notwendigen Geräte
haben. Weitere Maßnahmen sollen geprüft werden, insbesondere bezüglich der Mittel
im Haushalt.

Bürgermeisterin Schwab bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung um
22.24 Uhr.

Göntje Schwab Dennis Ketelsen


